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Liebe Mitglieder und Freunde des 1.Klosterneuburger Tennisvereins, 
 
 
Wir möchten euch die wesentlichen Punkte und geplanten Entwicklungen für die 
kommende Saison 2025 vorstellen (unser Geschäftsjahr läuft ja von 1.10. bis 30.9., 
wir sind also bereits in der Saison 2025). 
 
Wir planen mit einigen Veränderungen im Vergleich zur abgelaufenen Saison und 
haben mit stabilen Einnahmen, einer Reduktion einiger Ausgaben, sowie gezielten 
Investitionen geplant, um das Vereinsleben zu stärken und den Verein für alle 
Mitglieder attraktiv zu gestalten.  
 
Unser Kantineur Pauli hat sich aus persönlichen Gründen entschieden, mit Ende 
Jänner 2025 nicht mehr weiterzumachen. Im Namen der Mitglieder haben wir uns bei 
Pauli natürlich für das vergangene Jahr und seinen Einsatz bedankt und ihm alles 
Gute für die Zukunft gewünscht. Aktuell gibt es einige gute Gespräche, aber noch 
keinen Vertrag mit einem Nachfolger. 
 
In den letzten Jahren wurden signifikante Investitionen getätigt, die zum einen Teil 
mit Krediten finanziert und zum anderen Teil durch Einsparungen ermöglicht wurden. 
Mittelfristig ist das Ziel, nach Tilgung dieser Kredite den Verein schuldenfrei zu 
führen. 
 
Auf den weiteren Seiten findet ihr eine Beschreibung des geplanten Budgets. 
 
Wir freuen uns auf ein weiteres Jahr voller Herausforderungen und Chancen im 
Tennisclub und danken euch für euer Engagement und Ihre Unterstützung! 
 
 
Für Fragen und Anregungen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung. 
 
 
Mit sportlichen Grüßen, 
 
 
 
 
Andreas Sidlo  Ralf Peschek   Dieter Schlögl 
 
 
 

Stefan Kalteis  Martin Kaftan 
 
 



 

 

1) Geplante Einnahmen: 
 
 

 
 
Aufgrund der noch angespannten wirtschaftlichen Gesamtsituation gehen wir von 
weniger Mitgliedern aus und haben deshalb für die kommende Saison mit leicht 
sinkenden Einnahmen im Vergleich zum abgelaufenen Geschäftsjahr geplant.  
 
Im Sponsoren Bereich gehen wir davon aus, dass unsere beiden Friedrich Pessicka 
und Martin Kaftan ein ähnliches Niveau erreichen wie im vergangenen Jahr, welches 
herausragende 26.605 EUR an Sponsorengeldern gebracht hat. Wie bisher gehen 
wir davon aus, dass wir 30-40 Sponsoren gewinnen können, die Pakete zwischen 
400 und 2.500 EUR erwerben. Die aktuellen Sponsoren sind hier ersichtlich: 
https://1ktv.at/sponsoren/)  
 
Eine wichtige, geplante Änderung ist die Einführung von Platzgebühren, für alle 
Trainer, die am 1.KTV spielen. Wichtig ist hier, dass aufgrund bestehender Verträge, 
dies möglicherweise nicht vollumfänglich möglich sein wird (mit unserer Tennisschule 
besteht ein Vertrag bis 15.10.2025, der aktuell keine Platzgebühren vorsieht). Die 
Annahmen spiegeln unseren aktuellen Wissenstand bei Erstellung des Budgets am 
30.1.2025 wider. 
 
Ebenso planen wir signifikante Einnahmen über Sommercamps zu erzielen. Hier ist 
noch offen, ob der Verein die Sommercamps selbst organisieren wird oder an Trainer 
vergibt. Wir haben im Gegenzug eine Kostenposition für einen Clubsekretär geplant 
(siehe Personalkosten) um u.a. dies und eventuelle weitere Events zu organisieren. 
Sollte wir keinen geeigneten Clubsekretär finden, ist mit weniger Einnahmen (EUR 
4.000 statt EUR 8.000) aus den Camps, aber auch mit weniger Kosten zu rechnen. 
 
Wir haben weiterhin mit keiner Pacht für unseren Kantineur geplant. Es gab dazu 
intensive Diskussionen, wir werden das Gespräch suchen und versuchen unserem 
zukünftigem Kantineur zu helfen, Einnahmen zu generieren und die Qualität im Sinne 
des Vereins zu erhöhen. Uns ist aber auch bewusst, dass es bei allen uns bekannten 
Vereinen schwierig ist, gute Kantinenbetreiber zu finden, die auch selbst 
wirtschaftlich überleben können. Eine Pacht würde in der Praxis dann Sinn machen, 
wenn sie trotzdem das wirtschaftliche Überleben des Pächters gewährleistet und 
eine Auswahl an Kandidaten besteht. Leider ist das aber nicht so. 
 
Förderungen wurde etwas niedriger geplant, da uns im vergangenen Jahr 
zusätzliche Förderungen für die 100 Jahre Feier zugesprochen wurden. 
 
 

https://1ktv.at/sponsoren/


 

 

2) Geplante operative Ausgaben: 
 
 
 

 
 
 
Wie in den vergangenen Jahren, sind die Personalkosten (Platzwarte) unser größter 
einzelner Kostenblock.  Wir haben zusätzlich einen Puffer in Höhe von EUR 6.000 für 
einen Clubsekretär eingeplant: Unser Ziel ist, den Club zu beleben, mehr sportliche 
und auch gesellschaftliche Events zu organisieren und wir gehen davon aus, dass 
sich eine solche Position selbst zahlt, wenn der Verein die Sommercamps dadurch 
organisieren kann. 
 
Im Bereich Instandhaltung Clubhaus und Tennisanlage gehen wir von etwas 
niedrigeren Kosten aus, z.B. planen wir durch eine neue Reinigung bereits ca. EUR 
1.500 sparen und planen die Grundreinigung zu Saisonbeginn mit den Platzwarten 
durchzuführen. Wir haben einen Puffer in Höhe von EUR 6.000 für ungeplanten 
Investitionen vorgesehen, womit sich ein leichtes Plus im Vergleich zur vergangenen 
Saison ergibt. Relevante Positionen sind hier: Reinigung ca. EUR 11.000, 
Tennissand ca. EUR 8.000. 
 
Pacht und Betriebskosten, Kosten Telefonie, etc. sind im Wesentlichen eine 
Fortschreibung der vergangenen Jahre. Relevante Positionen: Pacht EUR 17.000, 
Energie EUR 8.000, Gemeindeabgaben EUR 5.000. 
 
Kosten der Clubzeitschrift und die Auflage bleiben auf dem Niveau von 2024, die 
Clubzeitschrift wurde bereits im abgelaufenen Jahr nicht mehr versandt und somit 
konnten die Portokosten gespart werden (Anmerkung: die höheren Kosten in der 
Vergleichssaison 2024 sind einem Überhang von Herbst 2023, die erst nach 
30.9.2023 bezahlt wurden geschuldet) 
 
Clubfeste werden in Zukunft nur mehr sehr gezielt vom Verein unterstützt. 2024 sind 
durch die 100 Jahr Feier höhere Kosten entstanden (Anmerkung: 2024 wurde hier 



 

 

eine Rechnung vom Catering Unternehmen reduziert und dafür die vereinbarte 
Kaution hinterlegt, die echten Kosten 2024 waren über 10.000 EUR). 
 
Eine signifikante Änderung, die gemeinsam mit unserer Damen-Bundesliga Legende 
Pesi beschlossen wurde, ist, dass wir die Damen Bundesliga Mannschaft nach der 
Saison und dem Abstieg in die zweite Liga aufgelöst haben. Pesi wird unsere Damen 
Landesliga Mannschaft in Zukunft unterstützten und gegebenenfalls auch verstärken. 
Wir haben vereinbart, dass dies kostenneutral mit Sponsoring erfolgen wird und nicht 
EUR 2.500 übersteigen darf (ist nicht im Budget abgebildet, da kostenneutral). 
 
Wir haben EUR 6.000 für Jugendspieler und indirekte Förderung geplant. Achtung, 
hier ist wichtig festzuhalten, dass davon bereits ca. EUR 2500 Überhang aus der 
vergangenen Saison 2024 sind. Aufgrund der Tatsache, dass wir teilweise 
Rechnungen von August oder September erst später bekommen, dann im Oktober 
bezahlen und unser Geschäftsjahr nur bis 30.9. läuft, kommt es leider immer wieder 
zu solchen Effekten. In der Saison 2025 planen wir keine direkten monetären 
Zahlungen mehr an Jugendspieler.  
 
Die sonstige Sportausgaben wurden etwas niedriger geplant, weil die Nennung der 
Bundesliga-Mannschaft Damen wegfällt (EUR 1.750) und weil wir bei einigen 
kleineren Themen vermutlich etwas sparen werden (Bälle werden zum Teil vom 
Tennisverband zur Verfügung gestellt und gestützt). 
 
Verbandsabgaben sind niedriger, weil wir in der Saison 2024 extra Kosten für den 
Bundesliga Österreich Topf zu verzeichnen hatten, die wir in der aktuellen Saison 
rückerstattet bekommen sollten.  
 
Platzpacht Winter betrifft den Winter 2024/2025 und ist bereits bezahlt: es handelt 
sich dabei um einen Hallen-Platz, den wir samstags für Kinder- und Jugendspieler 
zur Verfügung stellen. 
 
Ein sehr relevanter, allerdings ein Durchlaufposten ist die Platzpacht für 
Winterstunden. Der 1.KTV kauft Hallenstunden beim Happyland, die für 
Trainerstunden weitergereicht werden. Auch hier gibt es eine Besonderheit aufgrund 
unseres Geschäftsjahres: Wir bekommen (zum Teil) bereits im September Stunden 
bezahlt, bezahlen dieser allerdings erst im neuen Geschäftsjahr (ab Oktober) an das 
Happyland, sobald alle Stunden an den KTV überwiesen wurden. Wir haben hier 
also eine Verbindlichkeit, die in unseren Zahlen nicht darstellbar ist, aber defacto 
zum 30.9. Schulden des Vereins sind. Wie bereits mehrfach erwähnt, liegt das an 
dem „schiefen“ Geschäftsjahr.  
 
Insgesamt gehen wir mit dem vorgelegten Zahlen von einem positiven, operativen 
Beitrag von EUR 49.012 aus (Überschuss der Einnahmen gegenüber Ausgaben).  
 
 
 



 

 

3) Kreditrückführung und Kontostand: 
 
 
 

 
 
Zum 30.9.2024 sind 2 Kredite aushaftend. Diese Kredite wurden für den Platzbau 
(Platz 6) bzw. für den Umbau Clubhaus / Küche aufgenommen. 
 
Wir werden insgesamt EUR 33.334 in der Saison 2025 zurückführen, sodass per 
30.9.2024 beim Kredit Platz 6 EUR noch 2.614 und der Kredit Küche noch EUR 
50.809 offen sein werden. Im November/Dezember 2025 wird der Kredit Platz 6 
vollständig getilgt sein. 
 
Nach Tilgungen planen wir mit einem Cash Plus von EUR 15.678, sodass der 
Kontostand EUR 12.850 betragen soll. 
 
 
 
 
 
 
 


